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I. 

VOEE~!Jlerkung 

Für das Rechnungsjahr 1953 erhebt die Vierteljahresstatistik 
der Gemeindefinanzen in der gleichen Weise wie im Vorjahr die 
allgemeinen Deckungami ttel aller kommunalen Gebietskörper- . 
schaften, soweit. sie sich aus !'l.genen Steuern (einschl. der 

' ::Jinnahmen aus Gemeindesteuern l.n den Hansestädten und West-
Berlin), allgemeinen Finanzzuweisungen und allgemeinen Um-
lagen (Einnahmen und Ausgaben) ergeben. Die Einnahmen.aus Ge-
meindesteuern in West-Berlin werden auf Grund einer Verein-
barung mit dem Bundesministerium der Finanzen ab Rechnungs-
jahr 1953 in die Bundessumme einbezogen, Da die Vierteljahres-
statistik eine Kassenstatistik ist, d.h. die im Berichtszeit-
raum anfallenden Zahlungen erfasst, umschliessen die Angaben 
für das erste Rechnungsvierteljahr auch die Auslaufperiode 
des Vorjahres. 

A. Steuern 
In den ersten 3 Monaten des Rechnungsjahres 1953 (April bis 
Juni) belaufen sich die kassenmässigen Einnahmen aus Gemeinde-
steuern in der Summe für das Bundesgebiet auf 1 155 ,1, Mill.JJT1! 
( einschl. der Hansestädte und West-Berlin). Sie liegen damit 
um 32,3 Mill. m.1 höher als im Vorvierteljahr. Bei einem Ver·-
gleich mit dem entsprecheYiden Erhebungszeitraum des Vorjah1·es 
lässt sich eine Steigerung des Vierteljahresbetrages um 214,8 
;rill. DM oder fast 23 vH feststellen. 
Unterschiedlich zur Gesamtsumme verläuft die vierteljährliche 
Veränderung der einzelnen Steuerarten. Mehreinnahmen werden 
lediglich bei der Gewerbesteu.er nach Ertrag und Kap~ta~:. er:-
zielt und - abgesehen von der Speiseeissteuer mit einem rela-
tiv geringen Aufkommen - bei der Hundesteuer. Bei allen anderen 
Steuerarten sind die Einnahmen gegenüber dem 4. Rechnungsvier-
teljahr 1952 zurückgegangen. Besonders hoch ist in diesem Quar-
tal· d.er Rückgang der Einnahmen an Grundsteuer von den land- und 
forstwirtschaftliehen Betrieben, der im Bundesgebiet mehr als 
15 Ivlill. DM beträgt. Bei der Grundsteuer von den sonstigen 
Grundstücken blieben die Einnahmen ebenfalls hinter dem Vor-
vierteljahr zurück(- 4,0 Mill. DM). Dem Einnahmerückgang bei 
diesen und den übrigen Gemeindesteuern von insgesamt 32 ,.1 Mill. 
Dl\1 stehen, wie schon erwähnt, Mehreinnahmen an Gewerbesteuer 
nach Ertrag und Kapital von 56,5 Mill. DM, Hundesteuer 7, 5 
'Iill. DM und Speiseeissteuer 0,4 Mill. DM, insgesamt also 64,4 
1Ull. DM gegenüber. 

- 3 -



E lnnaimn at~~ Gemeindesteuern nach Art der Gebietskörperschaften 
- Mlll. 0~ -

----· - ·---
Steuerart 

Rechnungs- Hansestädte Ubrige Kreisangehöri<Jl Landkreise vierte 1jhr und West-ller lin Stadtkreise Gemeinden 

Steuern insgesamt 

darunter: . 1) Gewerbesteuer 

Grundsteuer A 2) 

Grundsteuer B 3) 

Vergnügungsteuer 
oinsch 1. Kinosteuer 

1/53 
4/52 
1/52 

1/53 
4/ 52 
1 /52 

1 I 53 
4/52 
1 I 52 

1 I 53 
4 I 52 
1 I 52 
1 I 53 
4/52 
1/ 52 

1 . 
1~,5 

140,3 
117,7 

91,7 
87,5 
65,8 

0,2 
0,2 
0,2 

39,1 
38,6 
38,6 
5,7 
6,7 
5,4 

2 3 ~ 

528,2 4Xl, 1 12,3 
496,0 -473,2 13,2 
m,1 387,9 11,5 

365,0 3XI,O. o,o 
332,0 283,2 0,0 
267,8 225,9 o, 1 

- 3,0 lili,9 -
3,0 81,7 -
2,9 62,8 • 

111,9 81,0 . 
109,6 87,9 -
107,2 78,2 . 

LU, 7 11,0 1,5 
23,7 12,3 1,5 
18,9 10,0 1,5 

.. . . .. -1TEi~·chCL~h~u~teuor; Gewerbesteuera~~~glelchzuschüsse abgeghchen.- 2) 8ele111gungsbetrage abge-
glichen,- 3) Einsch1. Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohnstätten • 

• 

----

Ungleich ist auch die Entwicklung der Steuereinnahmen bei den 

• 

einzelnen Arten von Gebietskörperschaften. Das Gewicht der 
Steuereinnahmen hat sich im ersten Rechnungsvierteljahr weiter-
hin zugunsten der grösseren Gemeinden verschoben, mit Ausnahme 
der Hansestädte, bei denen sich die Einnahmen aus Gemeindesteuern 
im Berichtszeitraum kaum veränderten. Bei den Stadtkreisen des 
Bundesgebietes fallen einerseits etwa 3/5 der Gewerbesteuer-
mehreinnahmen einschl. Lohnsummensteuer an, andererseits hält 
sich Cler Rückgang der übrigen Stevern in relativ engen Grenzen, 
eo dass sich bei ihnen der Vierteljahresbetrag um 32,2 Mill.DM • 
erhöhte. Der jahreszeitlich bedingte Ausfall an Grundsteuer A 
geht dagegen zu Lasten der kreisangehörigen Gemeinden, ebenso 
sind bei ihnen die Vierteljahreseinnahmen an Grundsteuer B um 
6,3 Mill. DM niedriger. Trotz höherer Gewerbesteuereinnahmen 
erreichen sie in der Summe aller Steuern nur knapp den Betrag 
des vorangegangenen Rechnungsvierteljahres. 
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Einnamen aus Geooindesteuern nach Ländern 
- Mill. DM -

. ···r 
\Roch 

·· 'IBundes-
chles. 

·-t 
Ncrd- i 

u: 
- gebiet s- wig- Nieder- rhein-~ (o inschl. West- Hessen te 1· Hol- sachsen West-

Ber lin) stein . falen I 

-· 
Rroin- Bayern Baden- Han land- inschl. Wttbg. stä Pfalz Lindau 

se- ~lest-. 

dte Berlin 

!-----······-··-----__ 1 2 3 4 5 6 7 B 9 -·· -· XL ... __ U 
S,teoorn insges«nt 1 I 53 1 155,1 40,5 121,8 378,9 92,5 56,4 161,1 159,3 84,2 60,4 

41 52 11122,7 40,0 123,4 363,3 00,7 56,0 160,4 148,5 82,0 58,3 

1 I 52 91<0,3 35,3 103,2 :m,1 73,4 48,7 13J,O 124,8 70,5 47,2 

darunter: 
' 1) 

Gewerbostewr 11 53 756,7 a:J, 9 71,4 274,2 59,0 34,1 D8,4 96,9 6 1,2 ll,5 

4/ 52 702,8 19,5 68,6 257,5 54,7 31, 1 D0,7 83,2 5 9,8 27,7 

1/ 52 559,5 15,1 55,4 209,0 42, 1 27,9 79,2 64,5 4 7,9 17,9 

Grundsteoor A 111d 8 2) 
1/ 53 3J2,1 15,8 40,3 78,3 25,2 17,5 40,3 45,4 1 5,2 24,1 

4/ 52 321,0 16,7 44,0 77,7 27,4 19,8 47,5 49,3 1 4,5 24,2 

1/ 52 289,8 15,8 38,1 73,9 23,8 16,7 39,4 43,4 1 5,5 23,3 
. 

Vergnügungsteuer 1 I 53 38,9 1,6 5,2 12,6 3,1 1,6 3,8 5,3 3,0 2,7 
einschl. Kinostauer 4/ 

1/ 
······-----·-·----· --

52 44,2 1,8 5,7 13,7 3,4 2,0 4,5 6 4 ' 

s:2j 52 35,8 1,7 4,8 ' 11,2 2,8 1,4 3,4 
·-· .. 

3,5 3,1 

2,9 2,5 

· 1) E insch 1, LohnslJilr.;onsteuer; Gowerbesteuerausg Ieichzuschüsse abgeg liehen,- 2) E insch 1, Grundsteuerbe1hi lfen für Arbeiterwohnstättan; 
Beteiligungsbeträge abgeglichen, 

Bei regionaler Gliederung der Steue'reinnahmen zeigt sich, dass 
grösstenteils den Gemeinden in Nordrhein-Westfalen und Bayern 
die Illehreinnahmen zufliessen. Von den 30,3 Mill. DM im Bundes-
gebiet entfallen auf erstere 15,6 Mill, DM, auf Bayern 10,7 Mill. 
m~. In beiden Ländern sind vornehmlich die Stadtkreise an der 
Steigerung beteiligt. In Bayern ergeben sich neben der G.ewerbe-
steuer nach Ertrag und Kapital aucn höhere Einnahmen an Hunde-
steu~r, deren hauptsächlichster Zahlungstermin in das l.Rechrumgs-
vier1Bljahr fällt. Die bisher in Bayern unter den "Sonstigen 
Steu<rn" nachgswiesene Feucrschutzabgabe. und "Notgroschen" wer-
den ab Rechnungsjahr 1953 in die Vierteljahresstatistik nicht 
nehr aufgenommen (Aufkom.Tlen ca 2, 0 Mill. DM), da sie als spe-
zielles Deckungsmittel angesehen werden. Für Hessen, Baden-
:·.rürttemberg, Schleswig-Holstein und Rheinland-Pfalz ergibt sich 
nur eine geringe Vermehrung der Einnahmen. Nur bei den Gemein-
den (Gv.) in Niedersachsen liegt der Vierteljahresbetrag an 
Steuereinnahmen um 1,6 Mill. DM niedriger als im Vorvierteljahr, 

- 5 -



In West-Berlin haben Sich die Einnahmen aus Gemeindesteuern um 
rd. 2 Mill. DM auf 60,4 Mill. DM erhöht. Wie in den Ländern des 
Bundesgebietes beruht die Steigerung auf vermehrten Einzahlungen 
an Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital, die mit 24,2 Mill. 
DM um 3,4 Mill. DM über das Ergebnis des Vorvierteljahres 
hinausg_ehen. 
Die Summe der s t e u e r ä h n l i c h e n Einnahmen be-
läuft sich für das 1. RechnUngsvierteljahr 1953 auf 6,5 Mill. 
nm. Fast zur Hälfte ( 3,1 l\Ull. DM) sind es nicht verteilte 
Ehrnahmen aus Jagd-, Fischerei-, Weideverpachtungen und ähn-
liche. Sie fallen überwiegend in den südwestdeutschen Ländern 
an; in Bayern 1,5 ~hll.DN, Baden-Württemberg 0,9 Mill.DM, Rhein-
land-Pfalz 0,5 Mill. DM. Von den bayerischen Gemeinden sind 
auch Ablösungsbeträge für Hand- und Spanndienste in Höhe von 
1,1 Mill. DM yerei~Dahmt worden. In den übrigen Ländern sind 
die steuerähnlichen Einnahmen von untergeordneter Bedeutung. 

B. Fi~~u:n_~~SUE_g_e!l_ un~_JJ_rn:J,~~en 

In den ersten drei Monaten des Rj. 1953 wu+den von den Gemain-
den ( Gv .) allgemeine Finanzzuweisungen in fast gleicher Höhe • 
wie im Vorvierteljahr vereinnahmt (199,7 Mill. DM). Die · 
Schlüsselzuweisungen sind im allgemeinen niedriger; in Baden-
Württemberg wurden jedoch nachträglich noch Restzahlungen für 
das Rj. 1952 an die Gemeinden gegeben, die (durch Einbeziehung 
der Auslaufperiode in das 1. Rechnungsvierteljahr) zu einer 
Erhöhung der Landess_umme und damit der Bundessumme führten. 

Allgemeine Firw.zziJiieisurJ\)en und UmlagBil 
- Mill. Dlii -

r-----'--l.and--···-······ ·.············--·r llgeoeine ~~-------=~--nzzllieisurn~ n EinnahDen 

---Umlagen -------- ---smibe, -------
Aus n -----Art 411' Gebietskörperschaft ___ ...... _,lin.~ 

r----------!l.R•i..N~L j--~l vi. 1!li2 l.Rvi.1952 1.Rvi.1953 . .. ~.Rvi.1952 l.Rvi.1953 4.RJi,Jgil_ 
Sohleswig.flolstein 7,3 , 

I 
8, 7 

NieOO>sachsen 24,4 1) j 2 
Nor.rhein-1'/es.tfalen fD,O 6 

6,9 
5,7 

Hessen 16,5 18,2 
Rheinland-Pfa lz 5,2 1 1,0 

; ; lladen-llii'tteoberg 58,8 3 1,3 
Bayern ( einschl. Linclau) _ •••. .P ... 4..._ .. } _56 

Zusammen 199,7 19 7,4 
Davon: 
· Stadtkreise 

Kreisengehörige Geoeinden 
und Ämter 

Landkreise 
Bezirksverbm 

78,6 

77,0 
42,2 
1,9 

...._.._ __________ --·--·-.. ··-

7 8,3 

,2 
,o 

3,0 

6,6 
21,2 
71,2 

17,2 I 
' 5,9 I 

38,0 
28 2 

194,2 

72,7 

66,5 
42,8 
12,2 

6,5 7,1 5,9 7,4 
25,9 2) 27,9 . 34,0. 37,9 
43,4 56,5 59,2 62,6 

12,7 13, 1 12,8 13,7 
8,6 12,8 8,6 12,9 

21,8 24,1 23,3 26,0 
420 463 . 41.6 477 

160,8 187,7 185,6 208,3 

- - 23,2 25,2 

17,8 21,3 138,7 154,5 
122,8 133,6 23,6 28,5 ' 
20,2 32,8 - - ___ .._ 

1) <»me 3,0 Mill. DM Schlüsselzllieisungseinnahoon des Provinzialverbandes Westfalen,- 2) Ohne 615 lilill. DM UmlageeinnaiiiOn des fhlvinzial· 
verbandas Westfalen tlld des RulrsiedlllllgSverbandes, · 
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Neben wesentlich geringeren Einnahmen an Grundsteuerausgleichs-
zv.weisungen und -ausfallentschädigungen haben sich die Bedarfs-
zuweisungen aus dem Ausgleichstock, vor allem aber aus dem 
komL~unalen Notstock erhöht. Letztere werden in Baden-Württem-
berg mit 7,1 lhll. DM ausgewiesen gegenüber 0, 7 ll'lill. DM im 
4. Rechnungsvierteljahr 1952. 
In Angleichung an die Jahresrechnungsstatistik werden die 
Pinanzzuweisungseinnahmen des Provinzialverbandes Westfalen 
nicht mehr in die Vierteljahresstatistik einbezogen (im l.Rvj. 
3,0 Mill. DM), da der Provinzialverband von der Länderfinanz-
statistik erfasst wird. Das gleiche gilt für die Umlageein-
nahmen dieses Verbandes sowie des Ruhrsiedlungsverbandes. Die 
Ausgaben der Kreise und Gemeinden werdei). entsprechend als 
Landes- bzw. als sonstig.e Umlagen ausgewiesen. 
In Hessen sind die Bezirksverbände Kassel und Wiesbaden auf-
gelöst worden. Der neugebildete Landeswohlfahrtsverband ist • 
nvlr zum Teil Rechtsnachfolgsr. 
In Baden-Württemberg wird die Umlage für Wohlfahrtspflege in 
diesem Jahr wieder gesondert erfragt. Ihre Nachweisung als 
Bezirksumlage weicht insofern noch von der Rechnungsstatistik 
ao, als in den Ausgaben auch die entsprechenden Umlagezahlungen 
der nordbadischen Stadt- und Landkreise enthalten sind, die 
an das Land fliessen. Durch diese Veränderungen in der sta-
tistischen Nachweisung oder der Verwaltungsform lässt sich der 
Vergleich der Bezirks- bzw. Landesumlagen mit zurückliegenden 
Berichtszeiträumen nicht ziehen. 
Insgesamt betrugen die Umlageausgaben im 1 .. Rvj. für die 
Summe aller kommunalen Gebietskörperschaften 185,6 Mill. DM •. 
Niedriger als im Vorvierteljahr sind die Ausgaben der Gemein-
den an Kreisumlage (-12,9 Mill. DM) und Amtsumlage (- 3,4 Mill. 
:[)LI), entsprechend bleiben die Umlageeinnahmen der Landkreise .und 
-~nter zurück. 
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I. Kasselllläßi!P) SteuerQimafomn und ~ähnliche Eimalvnen 

im 1. Rechnungsvierteljahr 1\\53 

,..-----·· ..... . .. 

Steuerart 

!----·--·---··· ···-···-----.. 

Groodsteuer A 
(land-u. Forstwirtschaft) ............ .. ... 

Grundsteuer 8 
(Sonsli!Pl Grundstücke) ............. .. ..... 

Grundsleuerbetei- (Einnahmen • .... 
ligungsbeträge (Ausgaben .. ... 

Grundsteuerbeihilfen für Arbeiter-
Wohnstätten ............................. . ... 

Gewerbesteuer 
(Ertrag <IId Kapital) ................. . .... 

lohnsUIMiensteuer , ••• , •.••••••..•.••••••• ... 
Gewer~steueraus· (Einnahmen • .... 
g1eichzuschüsse (Ausgaben .. 

Zuschlag 2\ll' Grunderlllll'bsteuer einscl\1, 
lliehrzusch lag (Wertzuwoohssteuer) ...... 

... 

... 
Schmker laWnf ssteuer .................. . • 0 •• 

Jagd- und Fischereisteuer .............. . ... 
Gemeindegatränkesteunr •·••••············ ... 
SpeiS91l:lssteoor ••••••••••...••.••.••... .... 
Kinosteuer ............................... . ... 
Übrige ~ergnügungsteuer •••••••••••••••• .... 
Hmdesteuer ••••••••• , ..................... . ... 
Sonstige Gemeindesteuern •••••••········· ... 

Steuereinnahoon ............... . ... 
Steooraufkommon •••••••••••••••• ... 

Verwaltungskostenzuschüsse von Bundespost 
und Bundesbahn •••••••••••• , •••••••••••• ... 

NichtVllrleilte Pachteinnahoon ......... .. ... 
Hand- und Spanndienste ................. . ... 
Spie lbankanabgabe, Kurtaxe, l'urförderungs . 
abgabe ••···••·························· ... 

Sonstige steuerähn liehe E innahnen ...... . ... 
Beteiligungsbeträge (Saldo) ............ . ... .. 

I Jl893Samt ...................... . ... 
. -~ . 

1. Gameinden und Gemeindeverbände 

.J(KX)OM-

~~~:- 1) i s~:::::~ 1::=~ "'' ""~ ... -
1 2 3 4 

a) Steuern 

69 712 5756 15 081 8262 

100 472 9654 24419 69 5ll 
835 - 27 -
731 - 29 -

24fil. 381 792 554 

597 417 18 ({)6 67 564 219 057 

67 865 2 372 3713 55 540 
15 676 154 1 589 4 687 
15 955 272 1433 5 041 

15138 669 1 827 3 711 

l 059 56 l!ß 547 
446 24 62 lll 

17 234 777 1 421 5840 
4Lll 46 0 -

25 981 1 328 3816 ll 001 
7295 314 1 428 2623 

14 722 600 1_3632] 3 425 
4t9 - . 

11 010 518 40466 121 821 37811lß 
11010693 40584 121 667 379 281 

b) Steuerähnliche Einnahmen 

93) 2 368 25 
3 144 - 2 2 
1 322 0 1 143' 

753 259 - 5 
379 - 152 -

1- 2 - - -
6 525 2f{) 523 175 

• Abieichmgen in den SWilen durch Runden der Zahlen -

Hessen 

2 

6 558 

18 4ffi 
-
-

139 

54 849 

4117 
3033 
2 977 

1~. 

20 
48 

2 287 
138 

2335 
125 

1279 
-

9Z!lJB 
92 452 -

\li 
'264 

13 

-
193 

- 3 

563 

Pfalz 
Baden- Bayern +: 

Ii '"i 8----

' 

6 334 13 867 13855 

11 072 26 27l 31 064 
68 209 531· 
65 ~ 434 

$ 109 392 

[32 062 108373 96 

2082 3 37 
898 3 283 2033 
897 3ll6 2 029 

1084 21l22 3467 

00 0 143 
44 $ 83 

1104 2 631 3 174 
15 - 67 154 

1 178 3236 4096 
428 613 1165 
816 2 616 4_6332 - 469 

$408 161 115 159 272 
56 404 161 133 159 171 

271 167 1 
515 881 1480 
79 . 1 Offi 

254 236 -- 34 -
1 - -

1 120 1318 2 567 
_· 

1) Ohne Hansestädte,- 2) :'!ohnraumsteoor ( 1 370 000 DM) in Niedersachsen, feuerschutzabgsbe tlld Nctgroscl>an in Bayern (zus. 1 987 000 DM) 
gelten a 1s spezielles üeckung511iHo 1. 
+) Einsd\l.lindau. 
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I. 

noch: I. Kassenmäßige Steuereinnalluen uod steuerähnliche Einnahmen 

im 1. Rechnungsvierteljahr 1953 

2. Stadtkreise 

• lCXXl DM • 
----------------- rBund~;;.: ·;)1 Sch leSllig- Nieder- Nordrhein· He I Rite in land· 

oebiet Ho 1stein sachsen Westfalen ssen Pfalz 

1--------·-----···· 

Grundsteuer A 
(Land-u. Forstwirtschaft) ••• , .............. . 

Grundsteuer B 
{Sonsti~ Grundstücke) .................... .. 

Grundsteuerbr.tei- (Einnaill'lln ... .. 
ligoogsbeträge (Ausgaben ..... . 

GrundstQuerbeihilfen für Arbeiter· 
Wohnstätten ................................. . 

Gewerbesteuer 
{Ertrag und Kapita 1) ................ h ..... . 

LohnstJ~~~~Bnsteuer ••••••• , ..................... . 
Gewerbesteueraus- (Einnalloon ... .. 
g leichzuschüsse (Ausgaben ••••• 

Zuschlag z~r Grunderwerbsteoor einschl. 
Mehrzuschlag (Wertzuwachssteuer) ••••••••••• 

Schanker iautm-lsstauer , ••.••••••••.••••••••.•• 
Jagd- und FischeNlisteuer .................. .. 
Gemeindegetränkesteuer ••••••••••.••••••••.••• 
Speiseeissteuer •••..•••••••••.•••.•••••••.••• 
Kinosteuer ••.•••••••.....•••••••••.•.••.•.•.• 
Übrige Vergnügungst-..;uer ...................... . 
Hundesteuer ................................... . 
Sonstige Gemeindesteuern ···········•······.·.•-·. 

Steuereinnahmen ...................... . 
1Steueraufkommen ••••••.•••.•••.•••.•• 

Verwaltungskostenzuschüsse von Bundespost 
und Bundesbahn ••••.••••.••••.••••••.•••.•..• 

Nichtverteilte Pachteinnahnen ............... . 
Hand- und Spanndienste ••••••••• ............. . 
Spie 1bankonaugabe, Kurtaxe, Kurförderungs-

abgabe •••••••••••••••••••··················· 
Sonstig<~ steuerähnliche Einnahnen .......... .. 
Beteiligungsbeträge (Salde) ................ w. 

I nsgesarnt ••••••••••••••••••••••••••• 

...... .1. ... - I 2 I 3 . 

a) Steuern 

2 956 6G 459 

110 3ll 4 097 12 771 
17 - -
22 . 8 

16LO 276 559 

32) 495 8 !Dl 31 333 

51 737 2 221 2EOO 
1592 32 6B 
8860 '191 795 

5370 146 461 

li44 17 85 
5 - 1 

13 812 413 1 21t7 
3110 37 -

16 fll6 595 2 343. 
4 139 128 ll4 
6 359 172 4812 - --····---·-< 

528 161 15 512 I 51 911 
535 435 16 671 52 646 

' 
b) Steuerähnliche Eirmahnen 

277 - 1631 
39 - 2 

- - -
25B 253 -
268 - 112 

- . 
·-·"-~~~~ .. 

841 I 253 m\ 

4 5 I 6 

729 3$ 358 

lt4433 11 842 5 421 . . 6 
- . 4 

367 61 !D 

129 4JI ll 709 14 Offi 

42122 343) 1 373 
1086 169 82 
3000 1495 5117 

1 008 D ll4 

389 6 37 
3 - 1 

5 292 20Yt 691 . 121 12 
6 871i 1599 611 
1 B75 444 181 
2 062 595 277 - . . ·- ... 

233 fiX) 1 oo 002 22 939 
. 235 493 51 92B 23 402 

' 

- 41 47 
- . 1 - - -
- . -- 156 -- - . 

I - 197 I. 48 
' 

Baden- Bayern + 
Württeebert 

7 8 

492 4!16 

11171 l!1 578 
1 JJ 
4 5 

35 271 

lt4953 61 475 
. -

!0 94 
131t0 1413 

1 078 l'rn 

- 110 
1 . 

1 815 2350 
62 148 

1 721 2 861 
321 886 
776 1.99"2) -

l 61 142 91 556 
62 425 92!!70 

26 . 
28 a 

- -
5 -- . . . 

58 8 

'------·------·-....... . • h •• ·-·~ ·~-

• illlwuichungen in den S\JIIllen d~rch Runden der Zahlen -

1) uh"" Hansestädte,- 2) Wohnraumsteuer (226 OCC Di.i) in rliedersachsen, FGuerschutzabgOO. uod Notgroschen in Bayern (zus. 1 285 OOl OM) 
gelten als speziallos Deckungsmittel. 

+) Einschl. Lindau. 

• - 9 -

' 



noch: I, Kassennäßige Stewreinnahmen und steuarähnlicre Etnnahmen 

fm 1. Recllrwngsvierteljalr 1953 

Steuerart 

Grundsteoor A 
{la~ ·Forstwirtschaft} ................ , •.• 

GrUnc!stEIUI!I' a · 
(Sonsti!JI Grtlldsi:ücke) ... ~ ........ -....... .. 

Grundsteuerbetei- ( Einnahmen .... . 
ligungsbeträge ( Ausgaben ... .. 

Grundsteoorbeihi lfen für Arbeiter-
Wohnstätten ••••••••.••••••••••••....•.•••• 

Gewerbastewr 
(Ertrag und Kapita 1) ..................... . 

lohnst!IJQensteuer ........................... . 
GewerbeSteuaraus.. ( Einnahrren .... . 
g leichzuschiisse ( AUSgaben .... . 

Zuschlag zur Grundmarbstouer einsch 1. 
Mehrzuschlag (Wertzuwachssteuer) · ••••••• ,. 

Schanker laubnissteuer •••.•• _ .............. .. 
Jagd- und Fischereisteuer •••••••••••••••••• 
Gemefndegetränkesteuar ••••.•••••••••••.•••• 
Speiseeissteuer ••••.•.•••....•••.•.•.•..••. 
Kinosteuer •••••••••••..•.•.••••••.••••••••• 
Obrige Vergnügungsteuer ••••••••••••••••.••• 
Hmdasteuer , ............................... . 
Sonstige Gemeindesteuern ••••••············· 

3, Kreisangehörige Gemeindan 

-~;>!Jiet l) 
1 

66757 

00162 
818 
709 

842 

271i881 

16 129 
14 084 
7092 

9 
34<11 

40 
8 779 
2211 
7 'l/4 

469 

. 

~lOOJDM-. 

2 ~ 4 
a) Steuern 

5 600 14 621 

5 557 

105 

10 105 
151 
122 
81 

ll4 
9 

lt73 
lal 
254 

11 649 
'll 
21 

233 

li 231 

1 113 
1 5a1 

638 

2 
174 

7534 

25 097 

187 

89620 
13 418 
3flll 
1 %1 

- . 

-
548 

3 009 
619 
952 

~ 6 7 

6 al2 

6 618 

24 140 

697 
2864 
1482 

21Q 
17 

ff.6 
]gj 
499 

5 911i 13 315 

5 651 
62 
61 

45 

. 17 91!i 

~9 

816 
351 

I -

6 
414 

2 
$7 
247 
5ll 

15 101 
a1B 
199 

74 

63 4<11 

3 
3 223 
1 .967 

• 

816 
5 

1 515 
291 

1 831 
469 

8 

13 359 

10 IJ88 
521 
429 

121 

35300 
37 

1 939 
613 

I 

----· ·+---+----!---+--·--··. ----t-~+-o--,---+---t---1 
Steuareimahnlln ................... 470 074 22 869 67 223 142 613.· 40 809 

. Steueraufkammon ••••••••••••••••••• 462 973 22 828 
.__ .L. - . -- --

66 334 Wl 983 , 39 417 

b) Steuerälm l icho E ionahmen 

Verwaltungskostenzuschüsse von Sundaspost 
l.Dld Bundesbahn •••••••••••••••••••••••••••• 2 al5 

Nichtverteilte Pachteinnahmen ............ .. 

. 32 500 98 165 65 795 
32 124 _. 9.>_ \ro_ L §4}n 

142 
854 

1 
1 472 

Hand- und Spanndienste ·••••••••••••••••• ••• 

654 
3105 
1322 0 

25 
2 

143 

55 
264 

13 

224 
514 
79 i 1 085 ! 

Spie lbankenabgabe1 Kurtaxe, Kurförderungs- I 
ah!J!ba •••••••••••••••••••••••• 0 . ... 0... . • . 495 6 .. 5 - 254 2ll - ! 

Sonstige steuerähnliche Einnotren .......... 111 I - 40 - 37 - 34 - -~ 
Beteiligungsborträge (Saldo) ............ _.:_~: •. +·--2 _._r -----+-----+--.---t--.---3-+-·-· -1-+------j~-.::~ 

-1---~-nsgesam ___ t __ .. __ .. ___ .. _ •.• ~~-·_._._.~:~:::~ .. ·-·-~-J.-5 -684 _____ 8 ...l--246-.L ·--~7~5 ___.!. __ 366_;_;;_".J.:-..:.10-7~1 -'-'--1-200 -~-:1 
- A!Maicbungen ln den Surunen durch Rundon der Zah Jen -

1) w.mraumstewr (220 OOJ Df,l) in Niedersachsen, Feuerscl-utzabgabe und Notgr<~schen in Bayern (631 000 DM) gelten als spezielles Deckll'lgS· 
--!~litte], . . . . . . · 

+) E inscb 1. Lindau. 

' - 10 -



--- ~----~-------

noch: I, Kassenmäßige Steuereinnalvnen und steuerähn liehe Einna~oo 

im 1. Rechnungsvierteljahr 1953 

4, Landkreise 

-lOCoUii-

Steuerart 
J Bllldes-1) l Schleswig- Nieder- Nordrhein- Hessen 
t oabiet I Ho 1stein sachsen Westfa 1en 
; 1 i 2 3 4 5 ' 

.IGrundstewr A . . -T 
I (Land- u, Forstwirtschaft) ......... : ......... 1 
Grundsteuer B . · i 
I (Sonstigo Grllldstücko) ............. ~ .... u ... ! 
i6rundsteuorbetei· (Einnahmcn .... , 
! ligungsbeträge, (Ausgaben .... 1 
Grundsteuerbeihilfen Für Arbeiter- ' 

a) Steuern 
I 
I. 
I 

i 
I. 

I 
I 

i 
' I 

_. (Ertrag und Kapita 1) ....................... .. 

lLohnsll!llllBflstewr ••••••••~••••••••••••••••••••• 
Gewerbesteueraus- . (Einnahmen '"' 

Wohnstätten •••••••••••••••••••••. ~ ........... . 
Gewerbesteuer ' i I 41 I i 

! 
' 

gleichzuschüsse (Ausgaben .... 3 
Zuschlag zur Grunderwerbsteuer cinschl, 

[ Niehrzuschlag (einschl, Wertzuwrohssteuer) .... 
' 
fSchankerJau~ni~sto~r ............................. ) 
!Jagd~ und F1:chero1stoucr ._ .............. ~······~' 

I
GemEn ndegctrankostouor ......... , , . , , ......... , 
Speiseaissteuer •••••••••••••••••.•••••....•••• t 

I Kinosteuer •••••••••••• ••••••....••••.•••.•.. •· ! 
Übrige Vergnügungsteuer ••••••••••••••••••··•••! 
Hundosteuer , •••••••••••••••••••••••••••••.•.• • I 

8 768 523 1 366 1!1@ 728 
' 

~14 39 I 
~7 .158 14 I 

432 24 I 58 127 48 
1 I I 

-= I I 
2fiJ I 100 116 J[J 

66 666 129. 82 
1 089 : 174 311 . 411 164 

Scnstige Gcrooindestoucrn ...................... l . .. 

Rhein lantl sadän:: · 
Pfalz lilrtt~b~.r 

6 7 

I r 
• I 

I 

I 
I 
' I 

41 

3 

7lll 1743 1765 

61 33 
37 55 82 

1 

9 I -
--~'------+-----~-----+------+-----4-----~----I I _-J. ___ : __ 

I s-teueroinnchman ...................... ! I 

•I 
SteueraufkreJ;;Jil •••••••••••••••••••••• 

12 282 1085 2688 2005 1096 879 1008 I 
1 921 ' I 

12 285 1085 2 688 2005 l.O!li 879 1 OOB ' 1 924 ' 
' . 

b) Steuerähnliche Einnahmen 

Nichtverteilte Pachtoinnahmn ................ . 
Hand- und Spanndienste .................. u••• 
Splelbankenabgabe, Kurtaxe, Kurförderungs- 1 

abgabe • • • ••••• ••• • • • • •• • • • • . • • • • • • • • • • • • • • •• 1 
!Sonstige steuerähnlicro Einnahr,;cn ............ i 

lverwa ltungskostenzu~chüsse von Bundespost 
und Bundesbahn •••••••••••••••••••••••••••••• 

I i i i 
' I 
I I I I ,. ,. 
I ! 
I " I I 

' i 
' - • lsateiligungabeträge (!:a ldo) .................. j 

I ~----~----+---~----~--~---4----~--~ 
j I nsgesamt • • • • • •• • • • • • • . • . • • • . . • • • • • • ! 

I I 
j I 

' i '---------··--··------·--·-·-·-_:_ __ _;_ _ __;_ ___ _:_ _ _..:.. ___ _;__...:,... __ _ ----------
~ Aboeichungen fn den Su.;:mn durch Rundon dor Zahlen " 

'1) Woln"aumstewr ( 1 <24 000 DJ.i), Fouerschutzabgabe und Notgroschen in Bayern ( 71 000 OM) !Jll~ als spezielles OeckUIIgSIIIttal, 
+) Einschl., Lindau. 

-ll 



noch: 1. Kassenmäßige Einnahnen an GemeindesteU.m 

im 1. Rechnungsvierte 1jalr 1g)3 

5. Hansestädte und West-Berlin 

-1(1X)OM-

I gebiet 

S t e u e r a r t I (ohne 
Hanse. 

I ~tädta 
iu.l'last-

Harnburg Bremen 
Hanse-
städte 

ZUS81111en 

Bundes- .l 
gebiet 

(einsch1. 
Hanse-
städte) 

West-
Sari in 

gebiet 
(einsch1. 
Hanse-
städte 

und Nest-

Grundsteuer A (Land. und Forstwirtschaft) ••••••••••• 

. Gnmdstaoor ß (Sono\iga Grurn!stücl«l) •••••••••••••••• 

Grundsteoorbete i 1 igungsbeträ9J 
(E innahren .... 
(Ausgaben ••••• 

Grundsteoorbeihilfen für Arbeitcr.\lohnstätten ••••••• 

Gewerbesteuer (Ertrag und 1\apita 1) ................. . 

lohnSllllll9nsteuer .• , ••• ~ , ••••••••••.•• " ..•...•••••..•• 

Gewerbesteuerausgleichzuschüsse (E ionahmen •••• 

(Ausgaben •••• 

Zuschlag zor Grunderwerbsteuer oinschl, hiehrzusch1ag 
(Wertzuwachsstouer) ,,, •••••••••..•• ~ .•..•••••.•.•.• 

Schanker lewnissteuer ••••••••••••••••••••••••••••••• 

Jagd- urnl F!schoroistouar ••••••••••••••••••••••••••• 

Gemeindagetränkcstooor ..... : •••••••••••••.••.•....••. 

Speiseeissteuer ·~··•••••·•················ ...••..... 
Kinosteuer · ......... , ••• , •••••.••••.•••• , ••••••••••... 

Übrigo Vergnügungsteuer ••••••••••••••••••••••••••••• 

Hundestemr ..................................... • ••••• 

69 712 147 

m 412 10 6'1i 

835 

731 

2462 26 

597 417 42 893 
67 865 5493 

15 676 

15 955 

15 138 

1 059 

446 

17234 
4<{) 

25 981 

7295 

14 122 

469 

1 029 

1 762 

llro 

469 

781 

162 69 69 912 

15 052 a:J5 524 Z4 046 229 5Il 

835 835 

9 873 

3000 

163 

337 
.5 

26 

731 
2488 

52 765 650 

. 8 5\12 76 

163 

1365 
5 

16 

446 
687 2 448 19 681 

4<{) 

610 2410 28391 

126 5!!i 7 800 
149 . 93) 15 653 

• 
2 

24 161 674 343 

6 331 a:> 788 

15 676 

16 118 

2 

16 971 

1 138 
446 

21 006 

41:ll 

30487 

8 

16 B4li 
469 Sonstige Ge1119indosteuern ••••••·•···~······~········· 

--4---~----4---~----4----+----+---~ 
Steuereinnahmen ••••••••• 1 010 51$ 65 093 
Steueraufkomm ••••••••• 1 0 ll 693 65 093 

-Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen • 

1) Einschl, Grundsteuer A von Bro100n, 

- 12 -

19 094 

19 258 

84 188 1 094 Il5 i 60 
I 

84.351 1 095 044! [j) .. i'• 



II. · Allgaueine Finanzzuweisungen und Umlagen 
im 1. Roclnungsvierteljahr 1953 

1, . Geneinden und Geneindeverbände 
-10llDiit-

·-~~ · · -~· ..... ;·-: ~- • -~·· :--~·· -·-· --~-·rii'und;:~r&;M-;;rg..nied-;;.~·rN;;Jtimm-T--·~" .,.lih;inl,;,J:iaäd.;;:-:-· ···-· -;r I Art der Flllanzruwo1sung . bi-' j H 1 t . f .....__ '" tfal 1 Hessen J Pfal i!Ydl.. t !!d. Bayern , i. _ne1 1oll n s Blll Si::1,...1~en !oes en- i t l 'n.U em i . . bzw. Umlage ~·=··~··-r·----· ~-~-.. r·~~-~-.--·-· ~~---·. · -- : --·-··-, , ............................ ··-.--·-·-·-'--~Ä1i;;cili,-;T;;,;;;;at;~;;~·L.~ .. L ...... _~ ..... ~ .. -L ...... __a .. ~! 

1 Sdilüsselzuwaisungen •• •••••••••• ••• .. • • • .. • .. • 
1 

rss 858 1 200 9 327 j. s9 641 1l !, 13 oos m 44 941 aJ n6 \ 

Ii 8ürgarsteueratsg1eichl!lsd1Üsse .......... :. • • • • ! 10 2TI i 7 004 ! . - i • f · · 2 373 ~ .. 

1 Gnmdsteuerausg1mchzuwaisungen und 1 I i ; 
i -ausfallentschädigungen ...... ................ 3 726 i 712 1 (jJ] 2 302 I lll i 
\ Booarfszuweisungen / / I ~ \ . 
J aus dom ;\usglei.chstrd< ( -fonds) • • • ..... ... •• ' 8 931 I 98 I 1 799 376 1 007 1 535 3 004 , 712 , 

! aus den kOOiliUilalen Notstrd< . • • .. .. .. • • .. .. .. I 7 200 l • I / i 119 lD9 7 063 I e;. s011snio ..................................... [ 1. • I • - 1 1 

i nbrigo allgeneine Finanzzuweisl81gen ........... 13 572 ~--t~tf
1 

...::~--~l.m._

1
: _Jl_j._.g

1

,, s21.l.!.soo _; 
I SUII!IJe der allgemeinen 1 

Finanzruweisungseinnatmen ........... •. ....... 199 655 7 30~ 24 366 I 00 017 116 003 5 227 I 58 813 27 426 \ 

F. • ,_ 2 ""' I l 306 308 't 1 589 I manzzuwelSungsausgauttt ••. , . . •••..... ••• .• . DJ,J fit 

'' b) Allgemeine Umlagro 
1 - Einnallllro • i 
~ Bezirkslll).age ................................ : ) 20 238 \ - -

2
j • I' 322 

3
) ~ W 1162 116 21t5JI 

, Kreisumlege • .. • .. .. .. • .. .. • .. • • • .. .. • • • .. .. ... 1 122 001 I 5 352 25 853 1 29 O!il 10 351 1 6 052 20 349 25 782 
. i I ' I l l Amtsumlage .......... ................. ........ i 17 756 i I 137 • 114 323 I ~ I 2 296 • I • . 
' I I ' 
J Ubrigo Umlagen ••••••••••••••••••••••·••••••••• ... I ... ... j

1 

.. ! ... i - i .. L-' ... -·r·--·--··-t-··----·· .. :--.. --... ···~·--·r,-·--·· -· .. ·-··----·--- ·-·· 
i Sutnmo der Umlageeinnaflnon .... ... • • • .... ' 100 796 ; 6 489 i 25 853 [43 386 ,12 673 ! 8 567 ! 2lllXJ J 42 027 I 

-~~boo- I 

~ Landesumlage ... • .. • • .. .. .. .. .. • • • • • • .. • • • .. • • • ! 22 744 i - i 9 205 J 12 741 
4
) ; - - 199 I - I 

i Bezirkslllllago .......... ..... ..... .. • • • •• .. • .. • i' 23 087 ! - I - j - i 3 557 189 2 571 
51 

16 ro l 

• 

! . : I 6! I . ! l 
I Kreisumlage ..... .. • • .... • • •• •• .. •• • • .... • • .. • • : 120 799 I 4 732 II 24 m 31 013 9 251 6 029 19 964 I 25 037 ' 
1 : · I · · [ i I Amtsumlage .................................... 1 17 921 l 1137 I • ( 41() ?) L • -+2 344 I - f • l 
I Ubrigo Umlagon ............................. =4_.-...W...L:.__)._.::........ 997 .-:._ .-:.. .... + .. :: ..... +····-: ... -1 

~--~ de~m~~-=:~=· •• t.~~-L~~~J~~~Jz roa --~-L-~4-. .L.~~-~~-j 
- Abweichungen in den SUII!IJon dlrdl R~dro der Zahlon -
1) Einschl. Grundsteuerergänzungszuschüsse.- 2) Davon 000 (000) Dill als Zuschlag zur Kreislllllage erhobener Zuschlag rur Landesunlage.- 3) Ein-· 
schlioB1ich 213 (000) DM Umlage gemeindefreier Gnmdsi:iiJ<e an die Landkreise,- 4) An Provinzialveriland Westfalen.- 5) Einschl. Landesumlage 
für Wohlfahrtspflege (Nord baO!n) .- 6) Davon !il6 (000) lll\ ZU.rnlag rur Kreisunlage (s. Anm; 2) .- 7) IMlflliodlungsverilandsumlage. 

+J Einschl. Lindau. 

- 13 -



noch: TI, Allgemeine F:inanzzuweisungen und Umlag!Jl 

im l. Rruh1ungsvierleljahr 1953 

Art der Finanuu•e!sung 
bzw. Umlage 

Schlüsselzuweisungen , ••••••• , ••.••••••..••• ·• 

Bürgersteuerausgle:ichztJsdlilsse •••••••••••••• 

6rundstauerausgleiduu~~a!sungoo ood 
-ausfallentschädigung!Jl ................... . 

2, Stadtkreise 
-lOOODM• 

a) Allgemeine FinanzzuW<l:isUilg!Jl 
58 635 2 593 i 004 i 3(] 71j8 l) I 

I ·: I 
I 

4548 

3313 

5 479 295 
1JJ4 

2021 

BedsrfsZU'IIe!sungen 

aus dem Ausgleichst!d< ( ·fmds) .......... . 

aus dem koonunalen Netst!d< ••••••••••••••• 

l6!1l 

6430 
I ~ 0 ~ 6~ 

- -:- -1-. u~:~g::~;·;:::~~~·::::::::: ~~~--
ae der allgeme:inen i 

Finanzzuweisungse:innahnen ...... •••••.•• ••• I 78 5~ 

Finanuuweisoogsausgaboo ••••• •• •••••• •• . .• 265 
b) Allgemeine Umlagen 

- Einna!m!Jl ~-

I ~ I I 265 

I 
B~umlage ..... ••• ........ ... ....... •• ••• \ · I t 
Kreisumlage ... • .. • • • • • • • • • • • • • • • • • • • .. • • • •• • ! I 

3 191 

. .1 

5822 

Amtsunlags .................................. i - - I - - I - - I • 

Obrige Umlagen .......................... ,,..,~-~ ... ~"-···~ ~ ..... .f-.. ~ ... '"'"...:: ... «i·"'; ... _ .. 1 .... : ..... t."'": ..... j .... c•;.~ . ...j j 1 , • 
SUme~arUmlageainnat-moo ............. ! ... - ! ... \ ... ~ - ! - , - 1 

- Ausgab!Jl • 

Landestilllage • •• • . • • • • • • • • • . • • • • . . •• • . . • • • . • • 10 007 3 376 1 525 - 94 

Bezirksumlage ............... , • .•••. ......... •• 11 007 1171 125 l 8179 

K rei.sumlage ••• , ••• , ......................... . 

AnrtsliiJlage •• t<t r •- r • r r r • r1 • r r r • • • • • r • r • r • • r r • r 

Obrige Umlagsn ··························~,~·--r~---~:L~.. -· 
Slme der Umlageausgaben • • • • • • • • .. .. • 23 200 -

~"'-~•-~,..-_..~~ ,._.,, ... ,..._~•·~ ~--~---a 
1 438 125 8179 

' ·----' • •.• _._7--<o...<....__.._._ .... ~~_,_ 

3 316 8 310 1171 

, ~ Abwe:icllmgen in den Stmen durm Rund6ll der Zahlen • 

~ 1) Einsdil. GruulstauerergänzungsllJldlisse.- 2) Davon 83 (000) DM Zuschlag 2llr Landesumlage,- 3) Einschl, LandesiJlllaga fiir Wohlfahrtspflege 
(ltl'dladGII) .- 4) Ruhrsiedlungsveroandsumlage, • 
t) E!.nschl. Lindau. 

-14-
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I 

• 
I, 

• 

n<XJh: Il, Allgemaille Fillanzzuweisungoo und Umlagm 

im 1, Reolnungsviertaljahr 1953 

3. Kreisangehiriga Gemeindoo 
-lOOODM-

~---, 

.. ·--- .. ·;~ ~~; ;~~~~~~~~~~ ........ -..... \. s:~- .. ~ls~::r:~~ ·T~~~~~1· .. ~:~··l·R·~~J-1;~!~;iT -~~~~:i 
·"··", ......... b~~:.~~l_·~~ ..................... t:~~I:J::::r:::t:::c::f~·c.:t~T:::: ::·.:I:J:::T~l::::I:~ 

a) Allgemeille Fillanzzuweisungm 

&Jhlüsselzuweisungm ...................... , 62 545 ' 2 596 4 188 17 438 l) 3 827 372 23 992 10 131 

B~rgersteuerausg1aichzuschüsse ...... ······ .. 
. Grrndsteuerausgleicllzuweisungm und 

-ausfallootsdiädigungoo ..•••••..•.••••. _ ..... 

Bedarfszuweisungoo · 

aus d011 Ausgle:ichstld< ( -fonds) .......... 
aus dem k<llllllunalm Notstld< .............. 

sonstige ................................... 

Ubrige allgerneitle Finanzzuweisungen ........ 
Stme der allgooeinen 

Finanzzuwei.<lungseillnailnen •....•.......... 
Finanzzuwcisungsausgabon .... ., ... ~· ....... 

Bezirksumlage ................................ 

Kreisumlage •••••..• , •••••.••••...•••••.•••• 

Amtsumlage , , ................................... 

Übrige Umlagen ................................ 

Summa der Umlageeinnahmen , ••••••••••••••• 

Landasumla~ •••.•.. ······················~• 
Bezirksumlage •••••••••••••• , ............... . 

K~ ........... ~······················ 
Amtsumlage ••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Übrige Umlagen ........................... .. 

5 731 

412 

5 718 

86) 

1 636 
,.,_ ......... -~~ 

76 963 

1 504 

17 756 

<0-TO<n < <-~0 

17 756 

120 799 . 

17 921 
14 

Summe dor Um1agoausgaboo ................ , 138 734 

• Abweiclvngon iJl doo Su!Mlen duroh Rundm der Zahlan -

- 3562 

19 

18 538 

1113 
o>-'<0-~,.-~..,.aor·- 0•'0.'<-"<.<~11"~ 

2 614 9421 

b) Allgemeille Um1agm 
• Eilln ailnan • 

• 

1 1372) 

~-··~A' H .. r--<0 ~-·. >-• ~ .. ' 

1137 
~Ausgaben -

4732 

1137 

24 173 3) 

s 869 24m 

376 

o_.-s~• ,_,. 

17 814 

14 323 

............. .. ~_.._.. 
14 323 

31 013 

14 MO 
14 4 

45 468 

72 

119 

1 
·=--"''-'"' 

4 019 

• .. ~ ... ~..-. .... 

-
9 251 

9 251 

282 

005 

lD9 

1 
"1+4~..r'O '"' T 0 

1568 
179 

2 296 

L•op•'O"O"O·O 

2200 

6 029 

2344 

2169 

lll 

3 557 

6l3 

521 
• < ~ ... -,,.. ... ._.._ 

3(J 984 

1324 

.. -

~-~· ~·' ..... 

19964 

8 373 19 964 

412 

·-·~-.. -· , ... ·~~. 

10 51i'l 

• 

..._ .. ~ .... ~ .. ..".._.. ... 

25 037 

25 037 

1) Einschl, Grundsteuerergänzungszuschüsse.- 2) Ausgabe der kreisangerorigon Gooeinden a1s Eillnailne bei dan 'llmtem eingesetzt, da nicht 
erfaßt.- 3) Oavon 636 (000) DM als Zuschlag für Kreisumlage erhobener Zuschlag fur Land.Sinn1age,- 4) Ruhn;iedlungsverbendsunlaga. · · 

t) E insch 1. Lindau, 

- 15 -



Art der Finanzzulißistflg 
blW, Umlage 

noch: TI. Allgemeine Finanzzuweisoogen und Umlagen 

im 1, R!dnungsviarteljahr 1953 

4, Landkreise 

~lOCODM-

a) Allgemeine Finanzzuwcisungoo 

Schlüssol.zuweisungen ,. • .. .. • • • • • • • • • • • ... .. • 34 619 ' 2 017 4 235 11 45'+ 11 i 4 roJ 

BürycrstwaraJSglaidmlsOOisse ............ .. 

GMdsteuerausglclchZJJweisungen ll'!d 
-ausfällentschädigungen •••••••••••••••••••• 

Badarfszuweisoogen 
aus doo Ausgleichstock { -funds) .......... . 1461 B5 

aus dem kommunalen Notstock ••••••••••••••• 

Ubriga allgemeine Finanzzuweisungen .. .. .. • •• · 6 082 • 2 191 - I -
sonstige •••••••••••••••••••••••••••••.•• , • ... t' • 

Sima der allgemeinen 42-2-21- . -2 M-7-

1

. -6:-B-67 .... - ...... , ••• ~-· 
Finanzzuweisungaeinna!m:t •• ,.......... •• . • uo 11 454 4 735 

Finanzzuweisungsausgabon .................. .. lß4 I I 
b) Allgooeine Umlagen 

• Einnamen • 

306 

330 

3 86 

!28 

5523 

5 697 

67Q4 

10 985 

Kre:isumlago ............................... :t·· 122.001 i . 5 352125·853· I 29 0.6l I ].() 351 6 052 20 349 Z5 782 
Obrigo Umlagen ........................... .. ._j • • t,: - . i. -+·-··~-·+-~-=--+-····"··-~ 

Slme der U.lagoeinnahnen ........ ~........ 12;-00~ r-~-3~;· ·;·;--, ·;;~~- • 10·;~1 6 052 . 20 349 25 782 
. ~ ! . 

-Ausgaben -
11 937 • 5 829 J' 5 216 I 
11400 .• • ! . 1786 

I 51 0 brigs Umlagen •••••••••••••••••••••••••• .... ,.,.-4-_197 t .. I - • 197 .. 
- 23 ~T···~~r-;·;~T~:~--T-;·;~ 

' . ' 

LandesolDlage , ••••••••••••••••••••••••••••••• 
Bezirksumlage ............................... . 

Summe_ derUmlageausgaben •••••••••••••••••• 
5, Bezirksverbände 

· a) Allgemeine Finanzzuweisungen 

SchlüsselZUW8isUngen ••• •••• , •• •••• ••••• • .••• i i . I 

• 893 

1 039 

1 932 

Übrige allgiJ!leine Finanzzuweisungen ..... , . .,. 

Summe der allgemeinen 

- t • I -
l.!!l1+~···~-+ ... ~ .... 

I 
.. ~~ ..... [' .. ) ~~L~ ..... j~7. .... -

1 269 i 557 Finanzzuweisungseinnahman ••••••••••••••••• 1 001 

• Abweici'ungen in den Slmmen duroll Runden der Zahlen -

.b) Allgemeine Umlagen 
- Einnahmoo • 

8 591 

75 

1) E:insdll, Grundsteuerergäl\21l!1gs:!IISCijjsse,- l) Einschl, 213 (OOO)Iltl g€11\eindefreier Grundstiid<e,- 3) DS\1011 538 (000) OM Zuschlag zur landea-. 
umlaga,. 4) Einschl, land001111laga für Wohlfahrtspflege ( l!ordbadlnl ,. 5) Ruhrsiedlungsveroandsumlage, 

t) E insch 1, Lindau, 
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